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vermischte H^erlautbarungrn.
Z. 669. (3) E d i c t .

Vom Be,nksgerichtc her k. k. Staats«
Herrschaft Lack wird hlennt allgemein kund ge-
macht: Man habe über executives Ansuchen
des Frsnz Schiftcr von Safintz, wegen aus
dem Unheile, ääo. 26- April 1628. gebüh-
renden I?« st., gegen Georg Hartmann, die
executive Fcilbiethung der, diesem gehörigen, der
StaatsherrschaflLack, 5,id Urb.Nr. 2352)2277,
dienenden Ganzhube^ zu!> Ha us . N r . i H ,
im Dürfe heil. Anst , im gerichtlichen Sckähc
werthe von »l36st. bewilliget, und zur Vor-
Pahmc derselben drey Taasatzungen, und zwar:
auf den 6. J u l y , 6. August und den 9.
September t6->8, jedesmahl von 9 bis 12
N h r , m I.o^u dcr Realität mit dem Leysstze
angeordnet, daß, wenn die zu versteigernde
Hübe bey der ersten und zwepten Versteige-
rung nicht um oder über den Sckatzwerth an
Mann gebracht werden könnte, selbe bcv der
dritten auch unter demselben hmtangegeben
werden würde.

Wozu die Kavftussigcn mit dem Beysatze
zu erscheinen vorgeladen werden , dsß dle Be-
schreibung so wie die ?,cltationsbcdinglnsse m
hiesiger Gerichts e Kanzlep eingesehen werden
können.

Lack den 39. May 1626.

Z. 663. (3) E d i c t.

Vom Bezirksgerichte derStaatsherrschaft
kack wird hiermit aligemein kund gemacht:
Man habe über executives Ansuchen des Au-
gussln Gartner von Fnchting, wegen aus dem
N'lrthsckaftsamtlicben Vergleiche, 66n. ß. Oc«
tober 1827 , schuldigen 2 lost . , sammt Zinsen,
gegen Thomas Werhnuz von Elsnern, die
executive Fcilbiethung des diesem gehörigen
Hauses zu Eisnern Nr , 2 7 ^ l 2 5 , nebst dem
Hausgartcn Snegounlk, dem lödl. Doml?
nmm Elsnern dienstbar, im gerichtlichen
Schätzwerthe von Z^o fi. bewilliget, und zur
Vornahme derselben drey Tagsatzungen, und
zwar auf dcn 7. July l . I . , Nachmittags
von 3 bls 6 Uhr , auf dcn 7. August und
6. September d. I . , Vormittags von g bis
l2 Uhr , und zwar jedesmahl in I^oco der
Realität mit dcm Beyjatze angeordnet, daß

nenn dle zu versteigernde Realität bey k t l
nsten und zwcvten Wersieigerung, nicht um
oder über den Echätzwcnh an Mann gebracht
werden könnte, selbe bey der dritten auch un-
ter demselben hmlanyegcben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beysatze
zu erscheinen vorgeladen werden, daß d«
Blschreibung, w wie die L'cttationsbeding«
risse in dteser Gerichtskanzlep eingesehen Wtls
den können.

kack den 29. May ,828.

' 3 . 6 9 1 . (3> '̂  ' ^ ^ ^ 7 4 6 ^
F e l l b i e t h u n g s ^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chclsttlten zu Krainburg, wird hiemtt bekannt
gemacht: Es sty über Anwchen des Peter
Polainer, von Höficm, in die executiveVekB
steigerung, der mn dem Pfandrechte belegten,
dem kucas Lombar gehörigen, zu Duorje
liegenden, dem Gute Stcrmol l , 5ud Urbarr
Nr . 2 0 , dienstbaren, gerichtlich auf 274 st.
2Q kr. geschätzten Dri l tc lhube, und dcr ge<
pfändeten/ auf 1 fi. 53 kr. gerichtlich geschätz-
ten Fahrmffe, weyen schuldigen n5s t . «. s. e.
gewllNget, und deren Vornahme auf den 3 .
J u l y , auf den 7. A u g M , und auf den 10.
September l. I . , jederzeit Vormittags um'A
Uhr im Orte Duorje, mit dem Beysaye bei-
stimmt worden, daß wenn diese Realität und
Fahrnisse, weder bcp der ersten noch zweyten
Taasayung, um den Schätzungswerts), oder
darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bev der dritten auch unter demselben
hlntanaegebcn werden würden.

Wozu die Kauflustigen und d,'e intabu-
lirtcn Glaubiger mit dem Beyfügen zu ers
scheren emgeladen werden, daß die Licita-
Nonebcdmgmsse läßlich in der hiesigen Geo
richtbkanzlev eingesehen werden können.

Wcreintcs Bez. Geuchd Michelfietten zu
Kramburg den 16. May 1628.

3- 726. 52)
Naädem der Ichmm Sodmg ten Betrag,

wegen wels en m«t tieß^enchtlichem Edicts vom
2o. ApiU 1L28 Nr. 2269, tie Lieitation feiner,
der Pfcirrkira e 5l Mlir^are^ÄL in Dlanina zins»
baren Wicse, I.25 per Mozl i , auf ten 2ö. d. M .
angeordnet rrorten i l l , rezahlt hat, so wird blt«
se LicitllNcn hiemit rrideliufen.

Bez. Gericht Hauste lg cm »0. Iuny zLhZ.
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Z> 69?. (3) ,ä Nr- l i a .
F e i l b i e t h u n g z . V d i c t.

Vsn dem Bezirksgerichte der t.^k. Eammeral.
Herrschaft Velses wird hiemit bekannt gemacht:
Es fey über das Reassamirungsqefuch der Ursula
Sodia , gebsrnen Schocklitsch von Setback. 6ü
praszLnww 4. März l. I . , Nr. 17», weqen schul«
digen 11I ft. 23 kr. Dw. M . M . , nebst H ô a
Interessen c. s. «., die neuerlich? Feilbicthung,
der hem Valentin und Joseph Mandelz gehörigen,
zu ZeNach, Haus. Nr. 9. liegenden, der löbl.
Cammeralherrfchaft Veldes, Urb. Nr. 279, dienst,
baren, gerichtlich auf 65? ft. 2a fr. Dw. M. M .
gefchatztsn ganzen hübe, sammt Wohn» und Wirth,
fchaftögebäuden, auf den 2g. May, 3a. Iuny
«nd 3 i . I uw l. I , jedesmahl um 9 Uhr Vor.
mittags, im Ölte zu Hellach, mit dem BeosaZe
bestimmt worden, daß, wettn diefeGanchude beo
der ersten oder zweyten Feilbicthungstagsahung um
«der über den Schätzungswert!) nicht an Mann
gebracht werden sollte, dc^ her »ritten Versteige»
lung auch unter dem Schätzungswerte hintan»

> gegeben werden würde. Wozu Kauftuftige mit
dem Anhang« vsrgeladen werden, daß si« die Li.
citationKdedinZnisse in der bierortigen G«ichtK.
kanzle» zu jeder Stunde einsehen tonnen.

Bez. Gericht Cammeralherrschajt Geldes d«n
5. März ,L23.
A n m e r k u n g . Bes der ersten Feilbiethung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet; «K wird
Laher die zweyte am 3a. Juno 1626, Früh
um 9 Uhr verläßlich vorgenommen werden.

3 . 7o5. (3)
V e r k a u f s t A u s b o t h aus f rever H a n d ,
oder auch zur Verpachtung Zincs Handlunqs«
Hauses und Gastgebern?, sammt Ncalnäten N.,

im Markte zu Paternion in Odcrkarmen.
Der Besitzer dauon hat sich entschlossen/

seine ihm eigenthümlich zugehölige, ^una
1800 von Grund auf neu und stark erbaute
Behausung N r . 1 / ; , im Markte Patern,on,
A 1̂ 2 Post ober Vlllach, entweder zu verkau-
fen oder auch zu verpachten.

Das Haus , verbunden mit einer ge-
mischten Waarenhandlung, (der ältesten >m
O n e ) , nähmlich: Schmt t - , Material« und
Dragherey-Waaren, nebst Wnn-Ausschank
und Wlrthfchaftsbetrieb, ist auf einen d«.r bes
sten Posten an der Hauptstraße, und m der
Mttte des Ortes gelagert, hat mehrere ge-
wölbte, unterirdische Keller und Magazine,
wohin man selbst mit Pferd und Wagen fah-
ren' kann, zu ebener Erde ist ein gewölbtes
Handlungsgewölb, eine gewölbte große Lau-
be , dergleichen Gpeiskammer And Küche,
sammt 4 Zunrnern "Ni^ Gtuckador-Oberbö-
'l"rn, dann ist noch ein erste« Stock, in wel-
chem ein gewölbter S a a l , eine gewölbte und

' eine ungewölbte Kammer nebst '4 Zimmern,
ebenfalls mit Stuckador s Obevhoden/sich bsfim

den; der Dachboden ist geräumig, mit Estrich
beleqt, auch mit einen Trieb versehen, um
Fasser und andere Geräthe zur Aufbewahrung
hinaufzutreiben.

Nahe beym Hause befindet sich auch die
Scheuer, sammt 'emem großen Pferdstall,
dann einem dergleichen klemen (auf Z bis .̂
Pferde), der gewölbt iss; ferners em gewölb-
ter Kühtssall, sammt andern Bequemlichkeiten
für Schweine und Hol j . Eben so nahe beym
Hause ist auch em Baumqarten mtt eirQa HlMH
Joch, und em kleinerer WurZgarten, dle wie
das Haus selbst eigenthümlich sind; übrigens
gehören zum Hause annoch 6 Aeckcr Baugrüns
de, etwas W l M n und 4 kleine Waldtheile,
welche letztere mit den Gegner'fchen,Rechten
belastn sind, aber eigenthümlich gemacht wsr,
den können.

Falls ein Mciereylicbhabe?, dazu oder
auch sopui-Ht, eine große Alpenhube nnt Ge«
bäude und Waldung zn haben wünschte, so
kann man demselben auch eine solch« vc''kau*
fen und überlassen. UnZ kndltch wogte etwa
ein Bergbaulusttger aucH emcn Antheil nner
Bleygrube besiyen, so könnte demselben nne
Gruben, Gchmel;-, Poch» und Waschwerk<Ans
theil , in dir Nähe des Marktes Patermon
gelegen, übkrlassen werden, um welches abcr
«o^Zi-^ ZU contrakn-en wäre.

Der Verkaufst oder der Pachtpreis, s»
wie die Zahlungs- Bedingnisse können bey dem
Herrn A n t o n Fraes Ed len v. E h r f e l d
i n V l l l a c h , in Erfahrunq gebracht werden,
bey barer Bezahlung des Ganzen würde viel
Rücksicht genommen, übrigens verstehet sick,
daß dcr Waaren- , MobNten? und Gerath-
schafis-Bctrag unoarthn)ischer Schätzung über«
N0N1M3N, und bar befahlt werden müßte.
Wer sick nun von der Beschaffenheit der Reas
litälen :c. n , , genau in Kenmmß fttzen woll-
te, wlrd ersucht dauon persönlichen Augen-
schein einzunehmen, und kann dann mir den
Eigenthümer des besagten Hauses N r . 1 4 ,
selbst in Unterhandlung treten.

Z. 700. (3) E d i c t .
'Vcn dem Bizttköqenchte zu Ggq ob Pllv-

petsch, als PersonIt-Instanz wird hiermit allge»
mein bekannt gemacht: W hade uder Ansuchen
der Elisabeth Schauri von Gabrounza, äe pree-
senww 5. April l. I , Zahl 289, in die erecuti«
ve Fsilvlethung der, ihrer Gegnerinn Barbara
SHaubi, von ebenda gehörigen, zu ihren Gun>
sten auf der, zu dem löblichen Staalsautz
Väck, 5nb Nr. »5, l 4 , und i5 dienstdarsn WiZ.
fe in Schabenz, annoch mit i55c) ft. 47 ^4 kr.
E. M . , haftenden Erdschaftsforderungen, nach
Martin Schande!, wegen aus dem Unheil?, ä^a.
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,7 . Februar 1826, und hohen Tlppessationö-Bestä«
t igung, 66a. 20, Iu lo^926, schuldigen 223ft. 6 fr.
5. 3. c. gewilliaet, und unter einem hiezu die Telm'l«
ne auf den 19. M a y , dann 2. und 16. Juno l. I . ,
jedesmahl von 9 t 's 12 Ubr Vormttta^Z, in- dcr
hiesigen Gerichts. Amtskanzley mit dem Bccsahe
bestimmt , daft, im Falle dicfe intabulicten
ErdschaftZd«räge, weder deo der ersten noch
zweiten Feildiethung um chren obigen Scbä-
hungswecch hintangeaeben werten konnten^ solche
beô  der dritten und letzten auch unter demselben
veräußert werden würocn.

Wovon eis Kauftustigen mit dcrn Beyfügen
zur Llcttanou auf den destnnmnn Tag und
Stunde zu erscheinen rorgelatcn werden , daß
sie die diesfälkgen Licitanonsbedingnisse aNtäg«
llch zu den gewödüliiven Amlostunden allhler
einsehen, wegen der Sicherheit diesir Eltfchafrö«
Forderungen und der darauf haftenden Super«
sähe sich aber aus dem Grundbuche gedacht lödl.
Staatsgutes überzeugen tonnen.

Bezirksgericht zu Egg od Podpetfch den 18.
April l«2ä.
A.nmerkung. Bey der crsten und zierten

FsilbicthungstaZsatzung Ui kein Kauflustiger
erschienen, somit zu oer dntten und letzten
geschritten wud.

Z. 72Z. l2) E d i c t . Nr. 4'?-
Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Rad-

mannüdors, als requillrter Instanz, wird hiemit
bekannt gemacht: Gö feoen zur Vornahme der auf
Tlnfuchen dec lobl. k. k. Kammeipracuratur, no-
»null oer AcmLninstitute zu Kropp uno Krainburg.
kls Pfarrer AnorcaZ Slamni.j'scy'N Erdtn, wider
Simün Groß, Gewcrke zu Krspp< iregen schul«
dlgen »6-̂ 5 si. M . M . , sammt Nebenverdlndlich»
kellen, von dem hochlödllchen k. k. Stadt , und
Landreckte zu Lan-ach,- durch Bcscheio rom 4-
März 162^, Nr, 1201 , dcwiNigten Fellbiethung
der, in die Execution gezogenen gegnerischeu, ge«
lichtlich auf 1571 fi. 5 kr. W. M . qischähten, in
Kropp lieqcnten Realitätfn, dreo Termin«, als:
auf 5en 26. Juno > 26. Iu lo und 26. August d. I . ,
jttermabl ron 9 dis 12 Uhr, im Orie der !le-
genden Realitäten zu Kcopp. mit dem Anhange
bestimmt n-ordcn, daß, FaNs tle feilgcdoihencn
Reclitöten beo der ersten oder zweyten.Licitanon
nicht den SchähunaKwertb oder darüber an Mann
gebracht werben sollten, selve beyder dritten auch
unttr dem Hchäßungsirerthe werden hlntangegeden
lrelden.

hiezu werden sämmtliche Kaufsliebhaber mit
dem vorgeladen, daß sie die Schätzung der H i .
mon Großischcn Realitäten und die Licitations«
tedingnisse in hiesiger Gerichtstanzley clnschen
tonnen.

Bez. Gericht Radmannsdolf den 24. May 1828.

Z. 699. (3) V d i c t. I . Nr. 25)8.
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

od Podpetsch wird diennt allgemein bekannt ge»
macht: W habe über Ansuchen des Grsgor Wo! '
kal Von Plschanovih, 6s praesensato 9. April iÜ2ä,
5 .̂ R. 2ll3, ryider Anten br lbar . i5sn eden dort.

wegen aus dem gcrichtlicken Veraleiche, ä6a. 2ss.
Mai?, ed inwb. 7. Juno ««27, schuttigen 174 ft.
M . M . c:. 3. c., in die gelichtlicke Feilbiethung,
der dem Leytern geborigen, zu Plfchanoritz gele-
genen, der loblichen herifchait Kreuh, 5ud Urb.
Nr. 80, eindienenden, gerichtlich auf ia»2fi. Ho kr°
M . M . gtschähten ganzen Kaufrccklshube, sammt
2ln« und ^ugehcr, gewilUget, und h«ezu die 3er--
mine auf den 28. Juno. 28. I u lo und den 28«
August l. I . , jedesmahl von 9 dis ,2 Uhr Vor»
mitl.lgS, in I^ocu eer Realität mit dem Beyfü-
gen bestimmt, daß, im FaNe solche weder bey
der e^stin noch zweoten Feildielhungstagfatzung um
den 'Hchähungswenh cder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, sie deo der dritten und
leyien auch unter demselben hintangegeden wer«
den würee.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß sie d»e dießfälligen Lici-
tationsbedingnisse auch vor der Licitationstagfa-
hung zu den gewöhnlichen Amtsstunden aNhier
einsehen können.

Bezirks. Gericht Egg ob Podpetsch Zam lc).
May 1L23.

Z. 712. (2) G e r r e i d - V e rkau f .
I n der Amtskanzley der k. k. Cammsrab»

Herrschaft Lack/ werden am 21. I uny 1828,
Vormittags 9 Uh r , 16 Metzen Waitzen, 72
Metzen, 2 U2Maß Korn , und 819 Metzen,
12 H4 Maß "Haber, mittels öffentlicher Ver-
steigerung an den Meistbiethenden verkauft.—

Kammeral-Herrschaft Lack am Z . Iuny 1828.

Z. 717. (2) E d i c t .
Von der Bezlrksobngkeit Treffen, Neustadt«

ler Kreiseü werden nachbenannte Rekrutirungs-
ftüchtlinge MathiaS Suppanz von B la t tu , 19
Ia^re alt,- Iodann Starz von Kreutzberq, i g
Jahre alt: Mart in Starz ron Kreuhberg, 2a Jah-
re alt; Michael Skcde vcn Hudeu, 20 Jahre a l t ;
Franz SpitaNer von Fgbenig, 22 Jahre al t , auf'
gefordert, hinnen drey Monaten > a Daw beo
dieser Bezirks . O^riakcit so gewiß persönlich zu
liellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als
witrigens gegen sie nach der bestehenden Vorschrift
fürgcgangen werden würde.

Bez. Obrigkeit Tressen am 9. Iuny 1828.

Z. 718. <Z) G d i c t . Nr . 2g3.
Vor dem Neznfsaenchte der Herrfchaft Naf«

senfuh. Neustädtler-Kreises, haben alle Jens,
welche auf die Verlassenschaft der am 10. Februar
1628, zu Dovrousckkavaß verstorbenen AgneS Rohr«
mann, aus was immer für einem Rechtsgrunde
einen-Anfpru-H zu machen vermeinen, denselben
beo der am 2g. Juno ^ I . feslqefeyten Liquida'
tionrtagsatzung so gewiß anzumelden, als der Un»
terlassende nch die Folgen des §. 814 b. G. N .
seihst zuzuschreiben haben würde.

M^isfsiisrickt Nnnenfliil Ü7N 6. 5<UNll 1828.
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3» ? i6 . (2) E d i c t - Nr . 907.

Pom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: GZ
fev auf Ansuchen des Herrn Franz Nav. Germ,
Vormundes Ver Anton und Iüsevha Schager'fcken
Pupillen von Neustadt!, mit Bescheid vom heu»
tigen Tage, in den öffentlichen Verkauf aus frey»
er Hand, nachstehender, in den Anton und Io»
fepha SHager'schen Verlaß gehörigen Realitäten,
ols des der Stavtgült Neustadt!. suk Rect. Nr .
38g, ewdienenden, zu Neustadt!, sub Csnfc. Nr .
ZQ, gelegenen Hauses, sammt Garten dadeo, des
eben dabin, «üb Rect. Nr. 25 i j2 dienstbaren
Ackers Tschebülz . dann der drey auch da.
bin zinsbaren Garten, als Marinfchen Gartens,
«ud Rect. Nr. i56 »j2, hubtheiligen Gartens,
«ub Rect. Nr . i 6 o , und Gregoritscb'schen Gar»
tens, zub Rect. Nr. ,5g , gewiNiqet worden.

Nachdem nun hiezu oer 25. July 1628, von
Früh g bis i2 Uhr, und Nachmittags ron 3 bis
6 Nhr, im gedachten Haufe, und sonach auf den
benannten, außer der Stadt gelegenen Gälten
und Aecker bestimmt worden ist; so werden alle
Kauftussigen zu den diehfälUgen Veräußerungen
zu erscheinen hiermit vorgeladen.

Bezirks-Gericht Rupenshof zu Neustadt! am
36. May 1623.

Z. 70». (2)
L e o p o l d P a t e r n o l N , am Platze, Nr. 25g,

in L a i b a c h , zeigt ergebenst an, daß so eben der
P l a n vsn Va ibach . schön lythographirt, und
D e v e r i ' s a l t e s T e s t a m e n t , nnr BNoern,
Heft Nr. »6 un> , 7 , erschienen sey, und bittet
d ie? . ^ . Herren Pränumeranten ihre Sremplare
in Empfang zu nehmen. Der Ladenpreis des

^ P l a n e s von L a i b ach ist für ein Vremplar
i l luminirt 3 ft. E. M . ; für ein Exemplar schwarz
, ft. E. M .

Es ist auch noch bey ihm schwarze Schreib»
d5nte von T o f f s l i , in großen Flaschen, 5
26 kr. E. M . , dann rothe S l b r e l b d i n t e vsn
dem Nämlichen in kleinen Flaschen, a l/z kr. C. M ,
wie auch u n a u s l ö s c h l i c h e . M e r k e i n t e , wo»
mi t man unbeschadet auf dem feinsten Gewebe,
auf leinenem undaarnenem Zeuge, Wäsche, auch
auf seidenen Strümpfen lc. mit einer gewohnli«
chen Feder schreiben kann, wovon eine Flasche
sammt Oebrauchzettel » kl. C. M . kostet, diesel»
ben aber mit eleganten Etuis zu 2 ss. 2o kr. E. M . ,
F l eckwasse r , vortrefflcke^, zu ,2 kr. die Fla»
fche, dann verschiedene Gattungen von wohlliechen«
hen Wässern und Seifen.

Freunden des Ze ichnens berichtet e r ,
daß aNe Gattungen ( z a r m l n t u f c k e in .̂ cl>
te ln , aefäcbte Stiften in ss-tuis, mit 12 verschie«
denen Farben, zu 2 ff. K . M , Reihsohlen, Bley'
stiften aNer Ssrten / elastische Rechentafeln in al»
len Größen, mit weißen Steinstltten in Holz da»
zu; Kreide, vierecklgte und auck rundlockirte; Wi°
scher, Nsrlege» Blätter mit Blumen :c. angelangt
stnd.

Ferners heilige Bilder, Kupferstiche, worunter
zweo schöne und große Blät ter, illuminine An»
sichten von München und A u g s b u r g , bey.
de zu 6 ss. 6 . M . : Briefe mit schwarzen und U<
lummirten Pignetten, frische Darm« und über«
fvonnene Saiten von 3 bis zu ,0 kr. das Stück, ge«
färbte und Geblümte Paviere, wie auch Golö«
und Silberpapier, Landkarten in Auswahl, be»
fonders eine große und ganz neu erschienene
G e n e r a l k a r t e der e u r o p ä i s c h e n T ü r .
teo u n d G r i e c h e n l a n d , nach den neuesten
Documents« bearbeitet, und lythoaraphin von
Fr. Koh l , zu i ft. C. M .

I n n e r » O e s t e r r e i c h , oder die Herr»
z o g r h ü m e r H t e y c r m a r k , K ö r n t e n und
K r a i n , nebst H ö r z , M o n f a l c o n e , T r i e f t ,
W i e n ic . , gezeichnet von Z ü r n e r. W i e n in
4 B l a t t e r n , 6 ft. E. M . Karte von R u ß .
l a n d in zwey Blät tern, W i e n , z ft. E. M .

A N a s mit 25 prächtig gestochenen und schon
Mumlnirlen kleinen K a r t e n . F r e y b ü r g .

Ausländische und Wiener M u s i k a l i e n sind
auch Lieder atlgetommen, wovon besonders ei-
nlae stücke angeführt werden, als:
M ü l l e r , DsuxiLin^C.oncLi'tlNI

pu^i' lil (^iÄrinette avec Ot-c^o-
»tl-e, I^eipslll . . . . 2 st. ,5 kr. I . M .

P e n s e l , Instructive UebungK»
stücke für das I ^ n n « V'oi-te,
heft Nr. l , Wlen . . — ,, 2a ^ ^,

r^NIü pour I« I îano - I^olte ,
Violun et V«ulunc«llo. /Î cts

v. C a l l , Gesänge fur vier Sing«
stimmen. Op. »lo. Mainz 1 ., 24 ^ ^

J a e ! l , Galanterie' Walzer für '
N i s l i n , ?pirn. et secunä,,
nebst Baß. Wten . . — „ 48 « n

Lübeck, Variationen für Guitar«
re , Hannover. . . . — » «4 ^ »

ri«5 , 1̂0ur !» Oultarre,
V s r l i n . . . . . . l » 3 6 », ,

<Hon2m«i^an5 etc paur 1^
(^uit^rre, Oeuvre,2l H.nver5. l „ »2 ,̂  ^

Uuch sind noch bey ,hm zu haben : L y t h o g r a »
p h i r t e M u s t e r b ö g e n von aNen nothwendigen
N l a n k e t t e n für Gezirkshcrrschaften, wie auch
P^,ßillHr°B3qen :c-, nebst dem genauesten Prelse,
worauf er Bestellungen w i t möglichster Eilehesorgt.

M i t oben angeführten, und laut frühern An»
kündigungen bey lhm zu habenden Art iseln, cm»
pttehtt er sich bestens, desgleichen mit der Aussüh,
run^ einer, jeden Bestellung zu biMgen Preisen
und mit der nur möglichsten E i le , wovon er
schsn die Beweise avgckgt zu haben gisudr.
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Mrmischte Verlautbarungen.
Z . 7 3 i . ( i ) E d i c t . N r . i o 3 l .

Alle Jene, welche auf die Verlassenschaft
des am 16. Jänner l . I . , zu Hschernulsch
»erstorbenen Meylhandlers, Franz Bedenk,
aus welch' immer für nmm Recktßgrunde
Ansprüche zu machen vermeinen, nne auch
Jene, dlt zu diesem Verlasse etwas jchulden,
soüen den 28. I u n y d. I . , Vormittags um
I Uh r , in dieser Anuskünzlep um so gewis-
ser erscheinen, als sich im Wldngen Erstere
tz:e Folgen des §. 814 b. G. N, selbst zuzu«
schreiben hüben, Letztere aber zur Berichtigung
ihrer Rückstände, !M Rechtswege verhalten
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Lmbach am Z i^
Map 1828.
« — — — — - — — - ^ ^

A n Musik f reunde.
Auf dem Platze, N . . 9 , im zweyten

Stocke, ist neu zu haben:

Ron6inc> für das ^orts-?isno^ csmV«̂
nirt von C a r l Maschef, Zo fr.

T cr Brand von MariaZell, für das^or»
te-?i2no^ von Carl Cze rn i , 45 kr.

Der Brand von Maria Zcll, für das gr»-
ße Orchester, gesetzt von C. Maschek, 2 fi.

Rossini's Opern für das Î ui-w ^ ?iHn»
zu zwey und vier Hand?/ mit Hinweglassung
der Worte:

Die beliebtesten Musikstücke aus der Oper:
D e r kleine Matrose.

Z . ?3o. ( 1 )

Nachricht.
I n dem sogenannten Hirschen-

wirthischen Hause, Nr. D , am Ma-
rienplatz, ist ein Magazin täglich zu
vernnethen. Das Nähere erfähkt man
bey dem Unterzeichneten.

Mich . I o s . Gossar,

A 7Z5. (o

, A n z e i g e .
K ü n f t i g e n Samstag, den 21. I u n p 182S,

w e r b e n

Lnibachs Kunstfreunde zum Besten der durch Feuer verunglückten
Sre inbüch le r ,

i m h i e s i g e n ständischen T h e a t e r
aufführen?

D e r k l e i n e M a t r o s e.
Oper in einem Aufzuge., Musik von I . Rossin i und Professor G a v t s u ,

R o e h e r :

N u m m e l 0 777^
V°ss° in einem Ak t , von l e b r ü n . Frepe Nachbi ldung eines f<«Njisisch.«

Vaudeu l l le . ^ , > , ̂  »

Bekannt ist tas S«'"zenl°se U n g l ^ ier armen Stembüchler, daher der Aufruf an b.e
edlen Herzen der menschenfreundlichen Bewohner kaibachs und deren Umaeaend ^ i . mickl
..« diese Gelegenheit nicht vorübergehen lassen, rhne, wie sie im« ? V a n ^ck i e w ^
Beweise Ihrer Großmuth auf den Altar der Nächstenliebe mewzulegen ««« " W a l

E. Intelligenz -Blatt Nr. 7». 0. ,4. Iunp 1L2L.) ,



VränumerKtions - Anzeige.
Dm hiesigen UntmtHs-Samvwir wirV Vr'inumerMon auf Vie bey NuVwig Mnus-

herger in ^ N l ^ ersHeinenoen MUerke angenommen, als:

Ehimam 3.^ Bethe unv arbeite! Eine
Ssruml i ing nener Er^hlun.zen. lehrreiche!,, re.
ligiösen U!w moralistzen I nya l i es , zunächst für
hi« frVünngklnmtt Ing<n2 . aber auch zur Er-
llauung für Erwachsene. I n sechj B.änochen , mit
eh«» ss yielen schsne î Kuofe<n. Prä numerations'
Preis für alle ftchi Bänochen, brsschlrl in lchön
gefärbtes« Ums^lage 2 si. C. M . ; sino ^ereics
Z Bäubchen erschienen.

Ksßebue, A. v.^ dramatische Werke,
in l 2« Bändchen, brofchicc m sHsn ge^nbie«
Umschlage, worauf nah B l ieben der I?. ? .
Pr«umsrHnren yier yecschie^ene Pränu neriltia.-
ne« augeliommen werden / nabmilch', d^s Bän3»
chen ,̂ t 9 kr. C. M . odec 5o Bändchen 4 ff., 6a

Bündchen 7 si., alle 52g Bäuschen 12 st, I « °
des BüNIchen enthalt ent,»?ed r̂ ein großes Klück/
stzer zwey/ oder mehrere kleinere Stück«, 23
Billdch«« sini^ schon zu haben.

Leben 'Napoleon Bonaparte's, q Bande,
hrsschlli. Pca-Nlmeraciou 2 si. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinen Po,'l» Druckpapier, im ele,
gainen, keifen E m b a n k , der Band 2 0 0 kr.
Csns. Mi ln^e. 4 Ba'lüe si^^d schon zu haben.

Neueste BldUothek unterhaltenoer Erzäh-'
lungen, aus 20» Äanochen. Pranumeranont '
prels: pr Ba<,cche<, 2o kr. C. ?)?.. jehei^ Bam»
stag erschein! ein Bandchen. Jedes Bandchen k«t-
stet einzeln 3a kr. C. M . z^3 Bändchen sind be»
reits herausgekommen.

Oesterretchischs Iugendbibliothek; Pränu-
in iraiw,, sür oen ganzen Jahrgang in 24 Band-
chen, «^geoü. 2 st. ^,0 kr. C. M . V o n derselben
ist auch vksonders im Peanumelar oni » W e g e ,
bcoschnc das Bäl lchen ^ 10 kr, C. M . zu haben.
7 ^Ndch^n fz„^ h,r?itK erschienen.

Walter «Hcott's Werke, 1. bis 65., dann
76. bis 7ij. Band, Pränamerslions« Preis pr.
Band 5o kr. C. M .

Mrners ist M haben aus Ver NuVwig MausberOsr'schen VerlagshanMmg:
Biloniß, das, des Käsers. Schauspieb

ül zws) Üu^nqen. Dlesev kleine H l l t H wurde
gegeben zil K^fteühagen vo?. Kindern der katholi'
schen Ge-neinoe, zur Feyec 'es l ,3^,zrc ' t Iqe« H r .
W a i e ^ a l des Kai' 'ers v. O^sterrei-H, F r a n ^ I .
Z?. : 2 . I m e legant«! >,l m ' y l a q ^ brosch. «a kr C M .

Bürqer's, G. A., sämmtliche Geoichte,
2 Bänoe 1 fi. , 2 kr.

Chim^ni, L., oie fromme Königinn Ma-
tbllde. Eme rührenoe ^esylchre Le? V.Z,'z?il.
Zur Verl)r«illlN!; des sf!igiöz «moralischen Gefühls
für ffymine Woh^l^ und ^öhcer er^ählc. M i l e i '
nem il l l lmnnrien Kupfer, steif, im fchönm Ein«
tz^nde, 48 kr.

»- — Ritter Landsberg, oder die wun-
dkrhzren Wege der go^lichin Fürsehuüg. Ein«
rührende Geschichte oe5 Mnc<zatterz. Lehcrzich
füe oie Kinder erzählt ;ur V,ilebung des religiös«
Msrallschel, Oefu'K M l t elne n Ul iminirre» lkll«
yfe^.. st>if im elZeqa-n'n Elndanbe. 4^ kr.

— — Vertrauen auf Gott. unv^Ret-
lung» Ooec: wunderbare Gischihce eines Bchiffz,
bru tzs, einer yerun^lücktsn G hiffszesellschaft,
ihrei Aüielichzlllz auf wi i ten Inseln in den Ur,
waloern Flor ida's, und ihrer glücklichen Wieder,
»ereintgüng. Für I u n q nnd A l l lehrreich erzählr.
VNc einen l l lu n. ^uokec. P r e i s , steif/ im els«
ganten Einva^de: H.3 ^'>

— -» Religion unv Tugend, die Lsit^
stecne zur innern Hufriedentzen in dem «enschli'
chen 3<ben nn» zum Heile. Eine S a n nlun.; neu«

«Uschkn Inoalces, zunätzii füc die Huge«) , abec
Kllch für die Erwachsenen, die nach Mückit l igkeil
strotzen. I n zw«nf Bgnöen^ mit hem wshlgetrtzffe«

nen BÜdniffe des Verfassers, und eilf schonen
Kup fe rn , gezeichnet von Herrn Professor I .
S w i n d l e r , gestochen von den berühmten Künst-
l e rn , Herrn L, Beyer und Herrn M . Hofmann.
Preis fuc alle l 2 BandHen, in schön gefärbtem.
Ml'schlage, brsschlrt 5 ft.

Cooper's Werke,, 6 Bände. Enthaltend;
' Reowooo. E in N ^ m a n , 5 Bände, l st. ^3 k l .

D»e Allsiedler, oZer die Duellen des S u ZPlehan,
nach. 5 Bä^ide Taschenfoimar. i fi. ^ 9 kr,

Darstellung, kurze, der Gründung und Er-
hattung oes C)vnz!!iec. Klosters aus dem neuen
Markü in Wien. N^bst einem Anhange von dec
Schatzkammer, von den Beg'ädniß ? Feyerlichkei»
ten oer allerhöchsten Herischafien ^ und vo?i dec
taiserl. G r ü n V o n einem Mügiiede des C«-
paziner ° O.-oen5 2. Aufl. 3 kr.

— — mahlerlschef der k. k< Haupt-
Uüd Rest^en^st^Ll Wien / oder kurzgefaßle ^k«
schichte derselben von ih'em ll, prunge bis auf den
geqenwHrnqen Auq^ndNck. M t vi.»c B'>.uakioni<
Plä ' ien. ) m T^scheiform^ce l st. Z.Ä kr.

Der türkische Dollmetsch für deutsche Zei-
tungsleser und Amende nach der LeoZntk/ 9.
im farbigen Euwande, / B kr.

Ewaw, I . L . , D l e Kunst, ein gutes Mäd-
chen, eine gine G^N!?n, Muller und Haus«
f rau ;n weroen. ^5i'l Handbuch fue envschsene
Tlichcer, G ln innen und Müne r . HerausgeKeb?!»
von Fsiedrich I^cods. ,N,ch der fünften O r i g i ,
nal - AiNqabe, Ta'chenkormar, steif, im eleg2n<
ten U «schlage , 4 ^ kr. ,

Franz, P . , Kapuziner - Ordens-Pris'
ster. Pceoigr auf das N^mensf^ der seligste«
Jungfrau Maria, welche im lg« W ^ t t M i n 1Ü2»
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zilW Befchluß''ber zweyhund«fyabng?n Jubel fey«t
tzer Glüntung des K^piiznier »Klostelb auf dem
««uen Markt in Wie», l,> der Kirche dehselden
Klosters gchalcen wu»de, 6 tr.

Freunv/ der, der guten Laune und des
Scherzes. Eine E^mmwng V0n vielen ,chönen
Anekdoten, weisen Einfallen, militärischen Skl!>
zen, historlschen De.nk,uuceigkeiten uno elner Aus»
wghl vorzüglicher Ge5,chie beiichmtFr teutscher
Dichter, 2 Bos. , 40 Bsgkl, start. broschirt2 si.

Hunds-Anekooten. Elne Lecture für Hun-
dellebhadei, ^ur Würze fieyer Eiholungsilllnoen,
broschi« in schön gefarbiem UmüDlage . 20 kr.

Job, F. Sed., k. k. Hof-Capellan und
Beichtvater Ihs«c Mazestai Dec Kalferinn, Pre»
i igt . Gehalten zu Wien bey der zwtyhundert'
jährigen Jubel. Feyer der Gründung der Kirche
und des Alo'teiZ te? Kapu^nier und der kaun'!.
Gruft alida, am 8. Seviember tL22 , 6 kr.

Kleist's, E. Ch. v. , sammtllche Werke ^
2 Band?, 48 ki-.

Knigge , A . Freyherr v . . Ueber den U m -
gang mil Menschen. I n 5 Banden. N ĉh der
Hehnlen, von F. P, Wllmien ^dlzrchgt'ehenen,
vermehrten Orlginal, Auzgabe. Auf Drucko«pier
in schön gefärbtem Umschlage, 1 st. 20 kr.

Kosegarten's, L. T h . , Gemchte, 3 Bänd«
ch«N, 1 fi. , 2 k r .

t ^ ^ ^ , Charlotte, Handbüchlein zur
angenehmen unb nutzlichen BeschafllgUt'g für jun'
g« Damen, brofchlN, im eleganten Umscyiage,
Zo kr.

— — Die junge Hausfrau vor der
Toilette, am Nah« un» Putzmachenisch, al^
Wirthschafte inn unv Bewircherinn. M i l ,9 Ab.
bildungen. Pre«b im eleganten Umschlage, 5o kr.

tessing's, G. E. , Gedichte, 2 Bde. , 48 kr.
LiZusn, A pH. Mar.^ ehemahls Bischof

zu S t . Agatha und StiNer der Versammlung
ber Priester des heil, Erlösers, Besuchungen des
sllerheillgsten Eakrameniez des Altar» und tzec
aNe^u unbesieAlen Inn^f^au Maria auk leden
Tag des Monates. Nebst Andacktsübungen zur
Morgen-, Abend«, M e ß ' , Beicht- und Com»
munwnzeic lc. Wie» , gr. 8. I m schönen Ein>
band« mit Schuber, » fi. 3«> kr.

— — Befuchung oes allerheiligsten S a -
c?amenls 0es Attars und 5er allezeit unbesseckteil
Innafrall Man«, , auf jeden Tag der Woche.
Nebst Andachlsübun^gen zur Morgan-, Abend,,
Meß», Beicht« und Commmnon^eit i ! Wien,
gr. i2 . I m saubern steifen Band, Ha kr.

Matchisson's, Fr. v./ Gedichte, I Band-
chen, i st. 12 kr.

Müller,, I . , hundert sehr lehrreiche zwey^
^ »eisige Fädeln für die Jugend. M l t prachlig ge«

siochener Tit«l»Vignene im eleganten Eind^n-
PauUtzky, 0r . Fr . C a r l , Anlei tung zu ei-

ner vernünftigen Gch^dheirKVskgs, worin geleh«
rst wirb, wie man die gewöhnlichen Krznkheiten
durch wenig« und sichere W w s l , hauptsächlich
«btt tzulch ßi>l Zutkß Verhallen snhüttzen und

heilen kann. Wörtlich nach der neunt« Origl^
nal-Auflage. Pr . iz : in gr. Median 6. auf sehr
schönem Kanzley . Druckpapier gedruckt, 4Z5 Se i .
ten stark, stelf gebunden, 2 fi.

Schmw, Chr., unterhaltende und sehr lehr<
reiche Iilgenoichiifl ,n i 5 Bandchen. Zweyte, ve»"
mehrte Aunage. Preis unHtbb. 2 fi

— — I . N . , Lehre und Rathschläge
fttl die studterende Iugend, um ihre Studleil
nllt Nutzen zu bnretben. Steif broschirt, i «
schon gefardcen Nmscklog?, 24 kr.

Schneeballs. Ein Wintergeschenk sin sa« ,
ty' l lVt Nascher, Fleunde der Humoristik und
de° srodlicven Lebens. Gcsamm/ll zur Verkür«
zung langweiliger Abende von Gabriele Soaßvs«
gel, GlftUich^fis Fräulein der Prinzessinn Bra»«
bllla. I m schöü gesalbten Umschlage, 24 kr.

Schulze's, Ernest, sämmtliche poetische
Merke, 4 Bände, stelf im <leg«nttn Umschlage,
gevuüden, 5 ft.

Skerdmz, Pasqual P . , die zehn Gebo-
lhe GotleS ln lndllschen Bildern betrachtet. Ei»
vÖrtteffllches und sehr heilsames Haus - und Le-
sebuch fuc Söhne uno Töchter, Hausvater un5
HclUömiuitl, !„it einem Worte, fM jeden k«»
lboli'chen Christen. I n zwanzig Fastenpredigten.
Sleif gebunden, » fi. 3s kr.

»« — Zwey Predigten über die Neue-
rungssuch! io mancher Menschen in unsern Ta>
Zen. L kr.

Tausend und eine Nackt. Arabische Er- '
zähUmgen. Zum eräen Mahl aus emer Tune-
sischen Handfchlif! ergänzt, unh vollständig über»
setzi, von M» Hablchc/ Fr. H , van der Hsge»
und Carl Schall. I n 5o Bändchen, brsfchi«
im eleganten Umschlage, 4 .5 . C. W.

Tiedae's, C. A-, sämmtliche poetische
Werke , 4 Bäüde, 2, fi.

Was lesen wir heute? Was morgen?
Em Schwank, 4 Bandchen. Jedes Balttchen
24 kr.

WeMs, Chr. F., Iugendtbeater. Der
geselligen Freude und sittlichen Veredlung gucse
Kinder bestimmt. Den Zeitbedln-fniffkn g«m«ß
eingerichtet und durchaus verbessert osnEberebelg. ,
Prels für alle 3 Bandchen, fteif im »1?g«nte«
Umschlage gebunden. 2 fi. 40 kr. Ein Bäutzche«
24 t l .

Zängerle, Roman, Domherrn der V W
tropollt.7nkli<'e zum heil. Slephan, Rede, wie
der hell. Fian^ von A M , weil er für Gott her
Kleinste seyn wolUe, durch Gott der Größte ge^
woiden sey. Gtdallen bey der zwiyhundertjah'
rig^n Iudelfeyer der Kkcke uud des Kwsters der
ehrwürdigen P. P. Kapuzinern am neuen Markt
in Wi«n^. den 8. Seplem^er 1822, 6 kr.

Zimmsrreise, interessante, zu Wasser^unv
zu Lande, für wifwegierige Leser gebildttzr Sti l ,«
d«. Von Dr . Wilhelm Harnisch. , .—4-^BHnd.
Jeder Band mit prachtig gestochenem Ti te l , »
Kupfern und Kanen. Preis eines Bandest im
fehl geschmackvollen Umschlage/ steif gibd. M w
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WAirll auch Wränumeratisn mit 24 »r. für ein Keft angenommen auf VaZ beu SFr , F ^ .

KchaVe in NNien erscheinenVe:

Vollständige Wörterbuch der deutschen
Sprache, von D r . Theodor Heinstus. isten B a n '

3 , l , z. bis 5. Hsft lst dsreils zu haben..

Lexicon der Haushal tung und des Haus -
wesens, oder der erfahrnen Hauso^onomen.
Nach I . ?l.. Dolmdorf, gr. Median 6./ Preit:
1 fl> 2o kr.

Nuch ist noch im obengenannten Mitungs - Somptair ?n haben:

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze für Eco > und Himmelskugeln, so wie für
. t ie gewöhnlichsten Pioiecl ionz, Arten der P lan i -
spharen, W e l l « , ^ano ^ un5 Sternkarten. M i l
zwey lythographirlen großen Tafeln uno einer
Tabelle, aus der zeder , blos mnielst eines Z i r '
kels und Maßslabes die gewohnllchtten Arten der
Pl^nisohäcen oder Halbkugeln yer^eichnen kann.
Verfaßt von F r i e d r i c h A n t o n F r a n k ,
Professor am k. k. akao Gymnasium zu Laibach,
und wirklichem Milgl iede der k. k. Landwirch-
schHfis'Geiellfchaft in Kra i» , , 6. Laidach, hro>
fchirt , 45 kr.

Abhandlung über die Gypsbrüche in Öber-
krain zc. Von Or . Lorenz V , s t ; dann über die
Eigenschaften des Gypses und seine Wirkung auf
die Pssan;en, von D r . Johann B u r g » , ä. ge»
fa l z t , i o kr.

Abhandlung über die Weinbereitung nach
Ellsadech Gervais.. Aus btm Franzönschen über«
fetzt, von Freyherrn v. MaZcon. siehst einem An»
hange der Hummel'schen Ankündigung des Wein/
uno B ier ' Aovsrüts, 6, geialzt, i ä kr.

Evangelienduch in krainerischer Sprache;
enthaltend alle S o n n - und Feyertags » Evange«
lien des ganzen Jahres und während der Folien»

Ze i t , sammc Litanayen und Gebeten, 6. R^«°
aenf^irt. steif a?l,'d. H,« kr.

JEDRÖ KÜltSHAN SKIH RE'SNIZ. Is
Nemflikiga prestavil URBAN JAR NIK. »
Fajmoshter v' Nemshkim 'Sh-Miheli, Kla-
genf. i6 kr.

Kreuzwegdüchel in krainerischer Sprache,
neost einem Meßgedeie, K lagen fu l t , steif gehh.

Aerarral -^ unv Domestical - Quittungen.
Anzeige für leerstehende und wieder ver-

Exbtblten - Bogen.
Kirch en rech nungen.
PuppiUar - Tabellen.
Sperr-Relationen.
Summarische Ausweife der Getrauten, Ge-

born ?n und Geworbenen.
Vorspanns - Anweisungen-

derto. Quittungen.
Verzeichniß der bey dem k. k. Oberpostam-

te in ̂ aibach ankommenden und abqehenden Posten.
Verzeickniß der bey der k.k. H a u p t - P o s t -

wagens EZvedilion in öaibach ankommenden unh
abgehenden Post«, Eil» und Nr«ncsldwägen.,

M U O r i ch t,
mr Vie (?. ^ . ) Merren Abnehmer unv UeseV ver Naibacher MeitunF unv veZ DllMkMen

VIattcs.

Mi t Ende dieses Monates, schließet sich für die Herren Abonnenten unserer Blätter die
erste Jahreshälfte. Diejenigen (?. L.) Herren Abonnenten, welche auch die zweyte Jahreshälfte
beyzubehalten wünschen, oder auch Jene, welche neu eintreten wollen, werden höflichst ersucht,
ihre Bestellungen noch im Laufe dieses Monats sn das unterzeichnete Comptoir, oder die ih- ^
nen zunächst liegenden Postämter, einsenden-zu wollen/ um die Starke der Anfiag? darnach
zu bemessen.

Die Laidacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenzblatte erscheint zweymahl die Wo-
che, und zwar alle Dienst? und Donnerstage; das Illyrische Blatt aber, dem auch das Amts-
und Intelligenzblatt beygelegt wird, alle Samstage. Die Redaction wird es sich zur Pflicht
machen, dk neuesten Ereignisse des I n - und Auslandes, so, schnell als möglich, ihvsn Lsssvn.
mitzutheilen.

Briefe und Gelder werden portofrey erbethem, ^

HMach a-U 12. Iuny 182s.
Ovel v. RleinmayVscheU

Weitungs - Mrlag'


